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Bewässerung für den Sportplatz in Apfelstädt

Der Bau des Brunnens samt Anschlussleitungsnetz für die dauerhafte  
Beregnung des Sportgeländes in Apfelstädt konnte abgeschlossen wer-
den. Lesen Sie mehr dazu unter: 

„Apfelstädt - aus Vereinen und Verbänden“.
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst
Polizei
Rettungsleitstelle Gotha
Gift
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa)
Gasversorgung (Thüringer Energienetze)

1 12
1 10

03621 / 36550
0361 / 73 0730

0361 / 564 1818
0800 / 68 61 177

Stromversorgung 
(TEN-Thüringer Energienetze)

0361 / 73 90 73 90

Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern
Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188, 99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz 
des Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46, 99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: www.landesarbeitsgericht.
thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5, 99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha - Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Beratung für Men-
schen
mit Beeinträchtigung

Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801
Besucheradresse: Schöne Aussicht 5,
Haus C, 2. Etage
Postanschrift: 18. März - Straße 50

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Gelbe Säcke Sie erhalten die gelben Säcke
zu den Sprechzeiten der Ortschaftsbür-
germeister:
Ortschaft Apfelstädt:
dienstags  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Gamstädt:
dienstags  von 18.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat in
Kleinrettbach
Ortschaft Ingersleben:
dienstags  von 16.00 bis 18.30 Uhr
Ortschaft Neudietendorf:
dienstags  von 16.00 bis18.00 Uhr
Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu den 
Öffnungszeiten der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
dienstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
weiterhin auch auf dem Wertstoffhof 
OT Kornhochheim

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18, 99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 - 
16.00 Uhr durchgeführt
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Strom TEAG
Telefon: (0 36 41) 8 17 11 11
TEN Störungsdienst
Telefon: (08 00) 6 86 - 11 66

Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a, 99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1818
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag:  15.00-18.00 Uhr
Freitag:  10.00-18.00 Uhr
Samstag:  08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.

WohnungsgesellschaftNeudietendorfer Wohnungsgesellschaft 
mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: a.buhlau@wg-neudietendorf.de

Wohnungsbauförde-
rung

Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42

Landesamt für Ver-
messung und Geoin-
formation Gotha

Schlossberg 1, 99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@ 
tlvermgeo.thueringen.de
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do  13.00 - 15.30 Uhr
Di  13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulas-
sung

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, 
Tausch. Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
Reisepässe
Kinderreisepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen, 
Anfragen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas Wen-
de, bietet regelmäßig (bis auf Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im Ortsteil 
Neudietendorf in der Gemeindeverwal-
tung, Zinzendorfstraße 1 eine Sprech-
stunde an. Nutzen Sie dazu vorzugs-
weise die Zeit oder vereinbaren Sie 
innerhalb dieser Zeit Tel. (03 62 02) 2 
00 11 einen anderen Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher Ver-
pflichtung nicht in Neudietendorf anwe-
send sein kann, wählen Sie bitte eine 
der angegebenen Telefonnummern in 
Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle besteht 
darin, eine gütliche Einigung der Par-
teien herbeizuführen und dem Bürger 
dadurch ein langwieriges und teures 
gerichtliches Verfahren zu ersparen. 
Schlichtungsverfahren werden in bür-
gerlichen Rechtsangelegenheiten und 
Strafsachen durchgeführt.Im Bedarfs-
fall und zu Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende Schieds-
person telefonisch unter der Nummer 
0151 11344815 zu erreichen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / 
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / 
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz:
Reuterstraße 2 a, 99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@
finanzamt-gotha.thueringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ostbahn-
hof bis Haltestelle Reuterstraße)
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 16.07.2020, 
19.00 Uhr im Saal „Drei Rosen“ im OT Neudietendorf statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird über den Aushang fristgemäß öffentlich 
bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung der Termine der Sitzungen 
des Haupt- und Finanzausschusses  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt wird über den Aushang bekannt 
gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 07.05.2020
Die Mitglieder des Gemeinderates haben in ihrer Sitzung am 
07.05.2020 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 20-0079
Kontrolle zur Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
am 27.02.2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 07.05.2020 der vorliegenden Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung am 27.02.2020 zu.
Beschluss Nr. 20-0077
Coronapandemie - Bestätigung einer außerplanmäßigen 
Ausgabe
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 eine außerplanmäßige Ausgabe 
in der HHSt. 06000.57010 (Verbrauchmittel im Zuge COVID-
19-Pandemie) in Höhe von maximal 55.000,00 €. Die Ausgabe 
ist unabweisbar.
Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen in Höhe von 
22.000,00 € in der HHSt. 06000.13000 (Einnahmen aus Verkauf 
im Zuge COVID-19-Pandemie), Mehreinnahmen in der HHSt. 
90000.06100 (Mehrbelastungsausgleich) in Höhe von 19.000,00 
€ und Einsparungen in der HHSt. 61000.65500 (Sachverständi-
gen-, Gerichts- und ähnliche Kosten) in Höhe von 14.000,00 €
Beschluss Nr. 20-0082
Vorübergehende Übertragung von Befugnissen an den 
Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 befristet bis zum 30.07.2020 fol-
gende abweichenden Zuständigkeiten des Haupt- und Finanz-
ausschusses zur Entscheidung gem. § 19 der Geschäftsordnung 
für den Gemeinderat und die Ausschüsse sowie die Ortschafts-
räte der Gemeinde Nesse-Apfelstädt:
Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet über

- den Abschluss von bürgerlich-rechtlichen und öffentlich-
rechtlichen Verträgen (z.B. Kauf-, Miet-, Pacht-, Werklie-
ferungs-, Dienstleistungsverträge; Straßenbaukosten-, 
Anschlussbeitrags- und Benutzungsverträge) und die Vor-
nahme sonstiger bürgerlich-rechtlicher und öffentlich-rechtli-
cher Rechtshandlungen (z.B. grundbuchrechtliche Erklärun-
gen, Kündigungen, Rücktritte),

Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv 
(Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr)

(036202) 8 40 44

Amtsblatt (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
und   von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, dem 
15.07.2020.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 
07 des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 
30. Juni 2020, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische Ele-
mente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder Was-
serzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digitaler 
Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 07/2020 umfasst den Redaktionszeitraum:

15.07.2020 - 18.08.2020
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Beschluss Nr. 20-0076
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Errichtung einer Brandwarnanlage
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Brandwarnanlage Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-
Straße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 19.345,26 € 
an die Firma Hubert Müller & Partner GmbH, Zur Alten Ziegelei 
20, 99091 Erfurt.
Beschluss Nr. 20-0073
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Bodenbelagarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen Bo-
denbelagarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Straße 
42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 42.621,25 € an die 
Firma Neumann GmbH, Ziegeleistraße 1, 99880 Waltershausen.
Beschluss Nr. 20-0075
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe von Elektroarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Elektroarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Stra-
ße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 106.698,04 € 
an die Firma GWH Elektrotechnik GmbH & Co.KG, Gleichenstra-
ße 20, 99867 Gotha.
Beschluss Nr. 20-0074
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Heizungs, Lüftungs- und Sanitärinstallation
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallation Kindertages-
stätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Straße 42 a, im OT Ingersleben mit 
einer Summe von 216.133,10 € an die Firma Andreas Widder 
GmbH, Emminghausstraße 11 a, 99867 Gotha.
Beschluss Nr. 20-0071
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Malerarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Malerarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Straße 
42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 25.390,67 € an die 
Firma Malermeister M. Baron, Bruchstedter Straße 1 a, 99955 
Urleben.
Beschluss Nr. 20-0065
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Trockenbauarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Trockenbauarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-
Straße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 116.677,04 € 
an die Firma Glöckner Bau, Neustadt 35, 99718 Greußen.
Beschluss Nr. 20-0066
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Tischlerarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Tischlerarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Stra-
ße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 250.540,22 € an 
die Firma Bauschreinerei Koch, Zum Bahnhof 13, 99885 Ohrdruf / 
OT Gräfenhain.
Beschluss Nr. 20-0067
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Estricharbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Estricharbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Stra-
ße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 22.526,03 € 
an die Firma Witschas GmbH, Im Alten Gut 6, 99099 Erfurt / 
Schaderode.
Beschluss Nr. 20-0068
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe von Fassadenarbeiten WDVS
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistun-
gen Fassadenarbeiten WDVS Kindertagesstätte „Otto Kein“, 
Karl-Marx-Straße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 
43.246,68 € an die Firma Neubauer Maler-Fußboden GmbH, Jo-
hann Scholz-Straße 24 b, 99438 Bad Berka.

- Auftragserweiterungen und Nachträge,
- die Niederschlagung und die Stundung uneinbringlicher 

Steuern, Abgaben oder sonstiger öffentlich-rechtlicher oder 
zivilrechtlicher Forderungen

- überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben; überplan-
mäßige und außerplanmäßige Ausgaben sind nur zulässig, 
wenn sie unabweisbar sind und die Deckung gewährleistet ist.

Die Zuständigkeiten des Bürgermeisters (§ 20 GO) bleiben un-
berührt.
Beschluss Nr. 20-0085
Zustimmung zur Mitnutzung von Gemeindeflächen entlang 
des Radringes um Erfurt für Schautafeln
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Zustimmung zur beantragten 
Mitnutzung von Gemeindeflächen am Radweg um Erfurt zum 
Zweck der Errichtung von Informationstafeln des Thüringer Bau-
ernverbandes e.V. an Standorten in den Gemarkungen Korn-
hochheim, Gamstädt und Kleinrettbach.
Beschluss Nr. 20-0078
Bestätigung eines Untermietvertrages - Bibliothek Neudie-
tendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bestätigt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 den als Anlage beigefügten Un-
termietvertrag zwischen der Kreissparkasse Gotha, Lutherstra-
ße 2-4, 99867 Gotha und der Gemeinde Nesse-Apfelstädt zur 
Anmietung von Räumlichkeiten zum Betrieb einer Bibliothek im 
Objekt Bechsteinallee 1b, OT Neudietendorf. Der Mietvertrag 
läuft voraussichtlich vom 01.01.2021 bis 31.12.2024.
Beschluss Nr. 20-0086
2. Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem Berge“ - Auf-
tragsvergabe der Planungsleistungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 den Auftrag für die Erbringung der 
Planungsleistungen im Verfahren der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf dem Berge“ mit einer Summe von 22.438,95 € 
an die Planungsgruppe 91, Ingenieurgesellschaft, Jägerstraße 7, 
99867 Gotha zu erteilen.
Beschluss Nr. 20-0080
Vertrag über die Kostenbeteiligung mit dem WAG für 2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 07.05.2020 den Abschluss des Vertrages 
zur Kostenbeteiligung an den Investitionskosten zur Herstellung 
des Regenwasserkanals Franz-Mehring-Straße, OT Ingersleben 
mit dem Wasser- und Abwasserzweckverband Gotha und Land-
kreisgemeinden in Höhe von 37.624,82 Euro.
Beschluss Nr. 20-0062
Verlängerung der Laufzeit des Sanierungsgebietes „Orts-
kern Neudietendorf“
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 nach § 142 Abs. 3 Satz 4 BauGB 
die Verlängerung der Frist zur Aufhebung des Sanierungsgebie-
tes „Ortskern Neudietendorf“ um 10 Jahre bis 31.12.2031. Die 
Sanierungssatzung mit Festlegung des Sanierungsgebiets wur-
de am 18.03.1992 vom damaligen Gemeinderat der Gemeinde 
Neudietendorf beschlossen und am 22.07.1992 bekannt ge-
macht.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechende Anzeige 
der Verlängerung beim Thüringer Landesverwaltungsamt einzu-
reichen.
Beschluss Nr. 20-0081
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Auftragsvergabe Freiflächenplanung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Leistun-
gen für die Freiflächenplanungen der Kindertagesstätte „Otto 
Kein“, Karl-Marx-Straße 42 a, im OT Ingersleben mit einer 
Summe von 21.130,46 € an das Planungsbüro Dipl.-Ing. 
Wiesenmülller+Partner GbR, Talstraße 26, 99887 Georgenthal/ 
OT Engelsbach als Nachtrag zum bereits vertraglich vereinbar-
ten Honorar
Beschluss Nr. 20-0072
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Sonnenschutz
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Sonnenschutz Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Straße 
42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 31.535,00 € an 
die Firma Sonnenschutz Wilhelm GbR, Tambacher Straße 72 a, 
98593 Floh Seligenthal.
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Beschluss Nr. 20-0069
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Fassadenarbeiten Holz
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Fassadenarbeiten Holz Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-
Marx-Straße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 
41.380,47 € an die Firma Bauschreinerei Koch, Zum Bahnhof 
13, 99885 Ohrdruf / OT Gräfenhain.
Beschluss Nr. 20-0070
Ersatzneubau Kindertagesstätte „Otto Kein“ OT Ingersleben 
Vergabe Fliesenarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Vergabe der Bauleistungen 
Fliesenarbeiten Kindertagesstätte „Otto Kein“, Karl-Marx-Stra-
ße 42 a, im OT Ingersleben mit einer Summe von 33.983,54 € an 
die Firma Fliesenlegermeister Steffen Heymel, Bernsbachstraße 
30, 98596 Brotterrode.

Beschluss Nr. 20-0089
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Umbau und 
Sanierung 3-Seitenhof Neudietendorf zu Wohnungen mit 
Café) - OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 12
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Zustimmung zum Bauantrag 
auf Umbau und Sanierung eines 3-Seiten-Hofes auf dem Grund-
stück „Zinzendorfstraße 12“ im OT Neudietendorf (Gemarkung 
Neudietendorf, Flur 2, Flurstück 354) zu erteilen.
Beschluss Nr. 20-0087
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Umbau und 
Sanierung Wohn- und Nebengebäude - von 1 WE zu 3 WE 
und 1 GE) - OT Apfelstädt, Hauptstraße 50
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 07.05.2020 die Zustimmung zum Bauantrag 
für den Umbau und die Sanierung eines Wohn- und Nebenge-
bäudes von derzeit einer Wohneinheit zu drei Wohneinheiten 
und einer Gewerbeeinheit auf dem Grundstück „Hauptstraße 50“ 
(Gemarkung Apfelstädt, Flur 1, Flurstück 28) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fund-
nummer

Fundgegenstand

06.09.2019 Apfelstädt 024/2019 Mädchensonnenbrille lila, Adapter logitech in schwarzer Mappe, Schaltuhr im 
Pappkarton

02.10.2019 Kornhochheim 025/2019 einzelner Schlüssel
09.12.2019 Neudietendorf 028/2019 Fahrrad, schwarz/gelb
17.01.2020 Neudietendorf 003/2020 Sporttasche, rosa mit Inhalt
02.03.2020 Neudietendorf 004/2020 Kosmetiktasche mit Autoschlüssel
12.03.2020 Apfelstädt 005/2020 Fahrrad, metallic-blau
28.04.2020 Neudietendorf 006/2020 Fahrrad, schwarz
28.04.2020 Apfelstädt 007/2020 Fahrrad, grau-schwarz-rot
29.04.2020 Neudietendorf 008/2020 Schlüsselbund

Trott
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung Juni/Juli 2020

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 26.06.2020

17.07.2020
01.07.2020 03.07.2020 01.07.2020 26.06.2020

17.07.2020
06.07.2020

Biotonne 01.07.2020
15.07.2020

03.07.2020
17.07.2020

01.07.2020
15.07.2020

03.07.2020
17.07.2020

01.07.2020
15.07.2020

01.07.2020
15.07.2020

Gelber Sack 24.06.2020
08.07.2020

24.06.2020
08.07.2020

24.06.2020
08.07.2020

24.06.2020
08.07.2020

24.06.2020
08.07.2020

24.06.2020
08.07.2020

Papiertonne 14.07.2020 23.06.2020 14.07.2020 23.06.2020 14.07.2020 14.07.2020

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor 
dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag 
spätestens bis 6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument 

sind mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt der 
Wertstoffhof geschlossen.

Die Entsorgung von Sonderabfall (Schadstoffmobil) erfolgt im-
mer freitags in der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Endgültige Absage der Schreddertermine 
(Frühjahr)
Der Gemeindebauhof wird die im April ausgefallenen Schred-
dertermine aus terminlichen und personellen Gründen nicht wie 
geplant nachholen. Das (Frühjahrs-)Schreddern wird deshalb 
endgültig und ersatzlos abgesagt.
Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung und möch-
ten darauf hinweisen, dass der Gemeindebauhof die nächsten 
Schreddertermine im Herbst plant und diese voraussichtlich am 
17. und 24.10.2020 durchführen wird.
Wir weisen darauf hin, dass die ordnungsgemäße Entsorgung 
von Baum- und Strauchschnitt über den Wertstoffhof Kornhoch-
heim möglich ist oder von privaten Gewerbebetrieben, die diese 
Leistungen anbieten, übernommen werden können.

Gemeindebauhof
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Auf dem Merkblatt Virusinfektionen – Hygiene schützt! finden Sie die wich- 
tigsten Tipps, wie Sie sich durch einfache Hygieneregeln vor dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 schützen können. Laufend aktualisierte Informationen zum  
Schutz vor Infektionskrankheiten sowie aktuelle FAQ zu den Symptomen einer 
Infektion durch das Coronavirus SARS-CoV-2 finden Sie auf der Internetseite 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: www.infektionsschutz.de

Verhaltensregeln und -empfehlungen  
zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2  
im Alltag und im Miteinander  
Schützen Sie sich und andere!

  Bleiben Sie, so oft es geht, zu Hause. Beschränken 
Sie insbesondere die persönlichen Begegnungen 
mit älteren oder chronisch kranken Menschen zu 
deren Schutz. Nutzen Sie stattdessen vermehrt die 
Kommunikation durch Telefon, E-Mail, Videoge-
spräche usw. 

  Lüften Sie alle Aufenthaltsräume regelmäßig und 
vermeiden Sie Berührungen wie z. B. Händeschüt-
teln oder Umarmungen. 

  Stärken Sie Ihre körpereigenen Abwehrkräfte durch 
ausreichend Bewegung und Sport, gesunde Ernäh-
rung und genügend Schlaf. Begrenzen Sie Ihren 
Alkohol konsum. 

  Wenn eine Person in Ihrem Haushalt erkrankt ist, 
sorgen Sie nach Möglichkeit für eine räumliche 
Trennung und genügend Abstand zu den übrigen im 
Haushalt lebenden Personen. 

  Wenn bei Ihnen selbst Krankheitszeichen auftreten, 
die auf eine Infektion mit dem Coronavirus hindeu-
ten können, sollten Sie unbedingt zu Hause bleiben 
und sich ggf. telefonisch beraten lassen.

  Schieben Sie notwendige Arztbesuche auch bei an-
deren Erkrankungen neben COVID-19 nicht auf.

  Beachten Sie die AHA-Formel:

 — Abstand halten: Achten Sie auf einen Mindest-
abstand von mindestens 1.5 Meter zu anderen 
Personen.

 — Hygiene beachten: Befolgen Sie die Hygiene-
regeln in Bezug auf Niesen, Husten und Hände-
waschen.

 — Alltagsmasken: Tragen Sie eine Alltagsmaske 
bzw. Mund-Nasen-Bedeckung dort, wo es vor-
geschrieben ist. Bleiben Sie informiert über die 
aktuellen Bestimmungen.

  Bei Treffen mit anderen außerhalb Ihrer Wohnung 
– z. B. zum Spazierengehen, zum Sporttreiben oder 
auf dem Spielplatz – gilt, dass dies mit Personen aus 
 maximal einem anderen Haushalt erlaubt ist. Halten 
Sie auch hier strikt die Abstandsregeln ein.

  Beachten Sie bestehende Besuchsregelungen für 
Krankenhäuser, Pflege-, Senioren- und Behinderten-
einrichtungen. Aktuell erlaubt ist der regelmäßige 
Besuch von einer Person. Erkundigen Sie sich vor 
Ihrem Besuch am besten direkt bei der jeweiligen 
Einrichtung über die genauen Bestimmungen.

Privates Umfeld und  
Familienleben 
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Auf dem Merkblatt Virusinfektionen – Hygiene schützt! finden Sie die wich- 
tigsten Tipps, wie Sie sich durch einfache Hygieneregeln vor dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 schützen können. Laufend aktualisierte Informationen zum  
Schutz vor Infektionskrankheiten sowie aktuelle FAQ zu den Symptomen einer 
Infektion durch das Coronavirus SARS-CoV-2 finden Sie auf der Internetseite 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: www.infektionsschutz.de

  Helfen Sie denen, die Hilfe benötigen! Versorgen Sie 
ältere, chronisch kranke Angehörige oder Nachbarn 
und alleinstehende und hilfsbedürftige Menschen 
mit Lebensmitteln und Dingen des täglichen Bedarfs. 
Zum Schutz dieser Personen betreten Sie am besten 
nicht die Wohnung, sondern über geben Sie Einkäufe 
an der Tür bzw. stellen Sie diese dort ab.

  Organisieren bzw. besuchen Sie keine größeren pri-
vaten Zusammenkünfte mit Personen aus mehreren 
Haushalten – ob bei sich oder bei anderen zu Hause 
(z. B. Geburtstagsfeiern, Spielverabredungen für 
Kinder oder Filmabende). Aktuell dürfen sich Men-
schen aus einem Haushalt mit Personen aus einem 
anderen Haushalt treffen. Nur so kann das Ziel, die 
Ansteckungen weiter einzudämmen, auch gelingen. 
In einzelnen Bundesländern kann es für besondere 
Situationen (z. B. Besuch einer Hochzeit oder Trauer-
feier) Ausnahmen von dieser Regel geben. Infor-
mieren Sie sich hierzu auf den Seiten der jeweiligen 
Landesregierungen oder fragen Sie bei den lokalen 
Behörden nach.

  Scheuen Sie sich nicht, bei Bedarf auch telefoni-
sche Angebote wie die Telefonseelsorge oder andere 
Krisendienste zu nutzen. Hilfreiche Informationen 
finden Sie auch auf dem Internetportal des Bundes-
ministeriums für Gesundheit. 

  Vielerorts sind Hotlines eingerichtet worden, um 
telefonische Beratungen zu Fragen rund um das 
 familiäre Zusammenleben anbieten zu können.   
Informieren Sie sich hierzu auf der Internetseite 
Ihrer Gemeinde bzw. Ihrer Stadt.

Berufliches Umfeld

  Arbeiten Sie – in Abstimmung mit dem Arbeitgeber 
– wenn möglich, von zu Hause aus.

  Treffen Sie Absprachen möglichst per E-Mail oder 
Telefon. Nutzen Sie nach Möglichkeit Telefon- oder 
Videokonferenzen für den Austausch in der Gruppe. 
Zwingend erforderliche Treffen sollten möglichst 
kurz und mit wenigen Personen in einem gut belüf-
teten Raum abgehalten werden. Halten Sie einen 
Abstand von mindestens 1,5 Metern ein und ver-
zichten Sie auf Berührungen wie z. B. Begrüßung 
durch Händeschütteln.

  Organisieren Sie Ihre Arbeitsabläufe so, dass Sie 
möglichst wenig direkten Kontakt zu Ihren Kollegin-
nen und Kollegen haben, auch in den Pausen.

  Arbeiten Sie, wenn möglich, einzeln oder in kleinen 
festen Teams (z. B. im Büro oder auf Baustellen).

  Teilen Sie Arbeitsplätze oder Gegenstände (z. B. 
Tastaturen, Werkzeuge) möglichst nicht mit ande-
ren Personen. Ist dies nicht möglich, reinigen Sie 
Ihren Arbeitsplatz gründlich und insbesondere 
beim Verlassen oder bei Dienstantritt. Außerhalb 
des Gesundheitswesens und der häuslichen Pflege 
genügt hierzu die Verwendung handelsüblicher 
Haushaltsreiniger. Im Einzelfall kann eine Desinfek-
tion erforderlich sein, wenn z. B. der Arbeitsplatz 
von einer erkrankten Person genutzt wurde.

  Nehmen Sie Ihre Mahlzeiten möglichst allein (z. B. 
im Büro) ein. Wenn Sie Pausenräume oder die Kan-
tine nutzen, halten Sie ausreichenden Abstand zu 
Kolleginnen und Kollegen.

  Bleiben Sie zu Hause, wenn Sie krank sind, und 
 kurieren Sie sich aus!
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Auf dem Merkblatt Virusinfektionen – Hygiene schützt! finden Sie die wich- 
tigsten Tipps, wie Sie sich durch einfache Hygieneregeln vor dem Coronavirus 
SARS-CoV-2 schützen können. Laufend aktualisierte Informationen zum  
Schutz vor Infektionskrankheiten sowie aktuelle FAQ zu den Symptomen einer 
Infektion durch das Coronavirus SARS-CoV-2 finden Sie auf der Internetseite 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: www.infektionsschutz.de

  Halten Sie sich im öffentlichen Raum maximal im 
Kreis der Angehörigen Ihres eigenen Hausstands 
oder mit Angehörigen aus einem weiteren Haushalt 
auf.

  Meiden Sie Menschenansammlungen und beachten 
Sie den vorgegebenen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern.

  Besuchen Sie öffentliche Einrichtungen nur, soweit 
es unbedingt erforderlich ist, wie z. B. Ämter, 
 Verwaltungen und Behörden. Viele Einrichtungen 
bieten aktuell die telefonische Bearbeitung von 
 Anliegen an.

Öffentliches Leben

Bitte informieren Sie sich auch zu möglichen 
regionalen bzw. lokalen Maßnahmen, die  
zu beachten sind. Die jeweiligen Regelungen 
der einzelnen Bundesländer finden Sie auf  
der Seite der Bundesregierung.

  Nutzen Sie auch das Fahrrad, gehen Sie zu Fuß oder 
fahren Sie mit dem eigenen Auto, soweit möglich. 
Bilden Sie aber keine Fahrgemeinschaften mit Per-
sonen aus anderen Haushalten. 

  Die Bundesregierung warnt vor nicht notwendigen, 
touristischen Reisen in das Ausland – und auch 
 innerhalb Deutschlands. Wenn Sie dennoch reisen, 
erkundigen Sie sich vorher nach den Bestimmun-
gen der jeweiligen Staaten bzw. Bundesländer oder 
 Regionen.

Bitte beachten Sie für die Nutzung des ÖPNV  
die festgelegten Hygieneregeln und Informa-
tionen der Verkehrsunternehmen: Einhaltung  
des Mindestabstands von 1,5 Metern, Tragen  
einer Mund-Nasen-Bedeckung, Nutzung aller zur 
Verfügung stehenden Einstiege und des ganzen 
Fahrgastraums in der gesamten Bus- oder Bahn-
länge, Vermeiden von Essen und Trinken, Reden 
und Telefonieren sowie des engen Beieinander-
stehens von Angesicht zu Angesicht.
Weitere Informationen zum Gesundheitsschutz 
im ÖPNV/Bahnen gibt eine Handlungshilfe der 
Gesetzlichen Unfallversicherung.

Öffentliche Verkehrsmittel 
(ÖPNV) und Reisen

  Halten Sie in öffentlichen Verkehrsmitteln mög-
lichst Abstand von Mitfahrenden, nutzen Sie nach 
Möglichkeit die verkehrsärmeren Randzeiten. In 
 allen Bundesländern sind Sie verpflichtet, im öffent-
lichen Nahverkehr eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen. 
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Im Laufe des Juni will die Kreissparkasse darüber entscheiden, 
ob die Filialen in der Fläche wieder geöffnet werden. Soweit dies 
erfolgt, bestünde auch die Möglichkeit, dass die Sparkasse wie-
der Beratungsgespräche zu den üblichen Sprechzeiten der Ge-
meindeverwaltung (Dienstag und Freitag) in einem Beratungs-
raum im Erdgeschoss anbietet. Ein Termin, ab wann dies erfolgt, 
steht noch nicht fest, sobald die Möglichkeit gegeben ist, werden 
Sie darüber in Kenntnis gesetzt.
Ein Geldautomat und ein Kontoauszugsdrucker stehen 
nicht zur Verfügung.

In einem Kundenanschreiben des Vorstandes der Kreisparkas-
se Gotha hat dieser das Folgende mitgeteilt, was auch für alle 
ortsansässigen Kunden zutreffend ist, nutzen Sie bitte weiterhin 
diese Möglichkeiten:
„Unsere Angebote für Sie zur Vermeidung von unnötigen Fi-
lialbesuchen aufgrund der Corona-Krise
Die Entwicklungen in der Corona-Krise mahnen uns zur ge-
genseitigen Rücksichtnahme und Solidarität. Soziale Kontakte 
sollten nach Möglichkeit auf ein Minimum beschränkt und Be-
hördengänge auf Zeiten, wenn sich alles wieder entspannt hat, 
verschoben werden. Wir als Ihre langjährige Hausbank sind um 
Ihr Wohlergehen bemüht und überlegen, wie wir die Abwicklung 
Ihres Zahlungsverkehrs ermöglichen, ohne dass Sie dazu in die 
Filiale kommen müssen.
Grundsätzlich empfiehlt sich immer die Einräumung von Konto-
vollmachten für Familienangehörige, damit diese Ihnen bestimmte 
Bankgeschäfte abnehmen und Sie mit Bargeld versorgen können.

Welche Dienstleistungen können Sie in Anspruch nehmen?
1. Bargeldversorgung
Durch sogenannte Barschecks können Angehörige oder Men-
schen aus Ihrem persönlichen Umfeld Ihnen Bargeld in der Spar-
kasse holen, ohne dass Sie diesen Personen Kontovollmachten 
einräumen müssen. Die von Ihnen unterschriebenen Barschecks 
können Sie in beliebiger Höhe ausstellen. In unserer Filiale erfol-
gen eine Unterschriftsprüfung des Schecks und die Auszahlung 
des entsprechenden Betrages. Fragen Sie in Ihrer Filiale nach 
der Aushändigung solcher Barschecks. Die Bereitstellung ist in 
dieser schwierigen Phase für Sie kostenlos.

2. Kontoauszüge
Hierzu müssen Sie überhaupt nichts veranlassen. Nach Ablauf 
von 6 Wochen erfolgt eine automatische Erstellung der Auszüge 
und der Versand dieser an Sie persönlich. Für Sie fallen lediglich 
die Portokosten an.

3. Überweisungen
Überweisungen bis 1.000 € können Sie telefonisch bei unseren 
Mitarbeitern der Direktfiliale unter 03621 221-0 in der Zeit von 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 19.00 Uhr in Auftrag geben.
Zu Ihrer Sicherheit erfolgt hierbei eine Berechtigungsprüfung. 
Ein Mitarbeiter der Sparkasse wird Sie unmittelbar nach Ihrem 
Auftrag unter der bei uns hinterlegten Telefonnummer zurückru-
fen und den Auftrag wunschgemäß ausführen. Dieser Service 
ist selbstverständlich kostenfrei für Sie. Überweisungen größer 
1.000 € füllen Sie bitte als schriftliche Überweisung aus und schi-
cken diese per Post an unsere Hauptgeschäftsstelle in 99867 
Gotha, Lutherstr. 2-4.
Wir bitten Sie, unsere aufgezeigten Lösungsvorschläge aktiv zu 
nutzen, um möglichst alle persönlichen Besuche in unseren Fili-
alen zu vermeiden. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und 
wünschen Ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit.“

Mit Umsicht und Zuversicht werden wir gemeinsam auch noch 
die kommenden Herausforderungen lösen, bleiben Sie bitte wei-
terhin gesund!

Ihr Christian Jacob
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
Zinzendorfstraße 4/5

dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Mitteilungen

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde

Einschränkungen aufgrund der Coronapandemie

Nach wie vor beherrscht das Thema rund um die Eindämmung 
der Virusinfektionen durch den neuartigen Coronavirus das Ge-
schehen und den Tagesablauf. Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses des Amtsblattes stand leider noch nicht fest, welche 
Lockerungen von der Landesregierung zugelassen werden und 
was das für das tägliche Leben im privaten und im gesellschaft-
lichen Geschehen zukünftig für Erleichterungen bringen wird. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie vorzugsweise über die nach-
folgend genannten Medien:
Corona-Informationsportal des Freistaates Thüringen https://co-
rona.thueringen.de/ sowie auf den Internetseiten des Landrat-
samtes Gotha https://www.landkreis-gotha.de/ und der Landge-
meinde Nesse-Apfelstädt https://www.nesse-apfelstaedt.de/.
Bitte informieren Sie sich regelmäßig über die weitere Entwick-
lung und benachrichtigen Sie auch diejenigen, welche keinen 
Zugang zu diesen neuartigen Medien haben.

Weiterhin gilt: Die Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt ist 
nach vorheriger Terminvereinbarung für den allgemeinen Be-
sucherverkehr geöffnet.

Bitte nutzen Sie zur Terminvereinbarung die folgenden Rufnum-
mern:

·
·
·
·
·
·
·
·

Einwohnermeldeamt
Standesamt
Ordnungsamt
Kasse (Steuern, Einzahlungen)
Bauverwaltung
Liegenschaften
Soziale Dienste / Kita
Bürgermeister (über Sekretariat)

036202 840 41
036202 840 42
036202 840 40
036202 840 29
036202 840 30
036202 840 34
036202 840 37
036202 840 10

Zur Wahrnehmung Ihres Termins klingeln Sie bitte an den jewei-
ligen Gebäudezugängen der entsprechenden Bereiche. Sie wer-
den dann persönlich an der Tür vom jeweiligen Sachbearbeiter 
abgeholt.
Unabhängig davon werden Sie gebeten, möglichst Anträge oder 
Anfragen weiterhin per Post oder per E-Mail (info@nesse-apfel-
staedt.de) einzureichen.

Bitte nehmen Sie Zahlungen möglichst bargeldlos vor.

Zum Schutz unserer Mitarbeiter werden Sie gebeten, bei Besu-
chen der Gemeindeverwaltung einen Mund-Nasenschutz zu tra-
gen. In den Eingangsbereichen der Gemeindeverwaltung stehen 
Desinfektionsmittelspender zu Verfügung, bitte nutzen Sie diese 
beim Betreten des Gebäudes. Die jeweils geltenden allgemeinen 
Abstandsregeln sind einzuhalten.
Diese Maßnahmen dienen auch weiterhin der Sicherung der 
Arbeitsfähigkeit der Gemeindeverwaltung und der Reduzierung 
möglicher Infektionsrisiken, somit auch zu Ihrem Schutz. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!

Filiale der Kreissparkasse in Neudietendorf

Die Kreissparkasse Gotha wird die bei dem Anschlag auf den 
Geldautomat zerstörten Räumlichkeiten instand setzen und die 
Filiale voraussichtlich im letzten Quartal 2020 wieder öffnen. Es 
ist vorgesehen, die Filiale an die heutigen Anforderungen anzu-
passen und räumlich neu zu strukturieren. Hierzu hat sich die 
Gemeinde mit der Kreissparkasse verständigt, dass ein Teil der 
nicht mehr für Bankzwecke benötigten Räumlichkeiten für die Bi-
bliothek angemietet wird und mit der Wiedereröffnung der Spar-
kassenfiliale auch die Gemeindebibliothek in neuen, barrierefrei 
zugänglichen Räumen ihre Arbeit fortsetzt.
Derzeit hat die Sparkasse wegen der Corona-Pandemie auch 
einen Teil ihrer Filialen im ländlichen Raum geschlossen und 
hierzu ihren Kundenservice angepasst (siehe unten).
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Unterhalb des Wehres hat sich auch hier schon eine recht große 
Sandbank gebildet. An der Mündung in die Gera sieht es nicht 
besser aus: die Apfelstädt wird von der schnell und kräftig flie-
ßenden Gera zur Seite gedrückt.
Ich gebe trotz allem die Hoffnung auf einen so dringend erfor-
derlichen ergiebigen Landregen nicht auf. Die Bilder sollen die 
Situation veranschaulichen. Ich werde den Fluss auch in Zukunft 
beobachten und die Entwicklung im Bild festhalten.

Ute Frieße

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt
Frienstedter Weg 123a

Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Kleinrettbach
Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35

jeweils 2. und 4. Donnerstag im Monat von 16.30 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Museum

Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 
18 Uhr
sowie nach Voranmeldung unter 
Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Ihre Energieexperten. Bei Ihnen. Vorort.
Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie Ihre 
Fragen rund um Energieversorgung und Energiesparen. Un-
sere Servicemitarbeiter beraten Sie gern!
-
-
-
-
-

Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten
Hilfe bei Fragen zur Energieberatung
Änderung von persönlichen Daten
Umzugsservice
Informationen zum Thema Elektromobilität

Haben Sie Fragen zu weiteren Themen rund um Ihr zu Hause?
-
-
-
-
-

Telefon, Internet, TV
Photovoltaik
Gas-Hausanschluss
Tipps zum Energiesparen
Thermografie/Blower Door

Ort
Nesse-Apfelstädt OT Neudietendorf, Gebäude neben der Ge-
meindeverwaltung

Zeit
Montag, 12:00 Uhr - 15:00 Uhr

Termine
06.07.2020
26.10.2020

03.08.2020
23.11.2020

31.08.2020 28.09.2020

Kurzfristige Terminänderungen möglich

Thüringer Energie

Ersehnter Regen - wann endlich?
Nachdem ich im März 2020 doch recht optimistisch war hinsicht-
lich der Wasserführung der Apfelstädt, zumal die Meteorologen 
mehrfach Niederschlag vorhergesagt hatten, bin ich momentan 
etwas besorgt. Sowohl im April als auch im Mai sind im Ein-
zugsgebiet der Apfelstädt doch nur recht unbedeutende Nieder-
schlagsereignisse gewesen, mehr als „Staubwischen“ war es 
nicht. Anderen Ortes in Deutschland sind jedoch kräftige Regen 
registriert worden, die sogar Schäden verursacht haben. So et-
was ist jedoch auch nicht erwünscht. Ergiebigen Landregen - den 
braucht die Natur jetzt.
Am Wehr oberhalb von Apfelstädt fällt kein Wasser mehr über 
das Wehr, nur über die etwas tiefer gelegenen Öffnungen der 
Fischtreppe gelangt das Wasser in den unterhalb des Wehres 
dahinplätschernden Fluss. In Neudietendorf an der alten Stra-
ßenbrücke fließt das Wasser schnell nur zwischen den Brücken-
pfeilern, umsäumt von einem beiderseits entstandenen recht 
mächtigem Kies- und Geröllbett. Am Wehr oberhalb von Ingers-
leben sprudelt noch Wasser über die Wehrkannte, hoffentlich 
noch längere Zeit.
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Das Essen war abwechslungsreich und sehr lecker.
Die Bestellung und die Lieferung haben immer problemlos funk-
tioniert.
Vielen Dank!

Staatliche Grundschule Neudietendorf

Aus Vereinen und Verbänden

Eduard Fiedler Teil 25
Fortsetzung aus Heft 5

Der Heliand

Eines der eindrucksvollsten Themen, mit denen sich Fiedler über 
Jahrzehnte beschäftigte, war der „Heliand“. 

Dabei handelt es sich augenscheinlich um Jesus Christus, den 
Heiland. Inwieweit Fiedler der christlichen Religion neben einer 
bloßen Kirchenzugehörigkeit wirklich nahe stand, kann heute nicht 
mehr nachvollzogen werden. In Apfelstädt hat er in seiner Kindheit 
und Jugend die damals üblichen Stationen Taufe, Konfirmation und 
Gottesdienstbesuche absolviert, auch wurde er in Gotha kirchlich 
getraut. Im Hauptberuf als Lehrer muss er in der Anfangszeit der 
Kirche ziemlich verpflichtet gewesen sein, denn im dörflichen Ma-
nebach der frühen 1890er Jahre war das selbstverständlich.
Wer allerdings die verschiedenen Versionen von Fiedlers Heli-
and genau betrachtet, muss erst zweimal hinschauen, ehe er 
erkennt, dass es dort wirklich um Jesus geht. Die Szenerie wird 
in germanisch-mythologisches Licht getaucht. Die erste Fassung 
des Heliands entstand von 1912 bis 1921 und kennzeichnet da-
mit einen Wechsel in Fiedlers Malstil, wohl auch durch die Teil-
nahme am Ersten Weltkrieg verursacht. Majestätisch reitet der 
Heliand ins Bild, begleitet von Posaunen, augenscheinlich ger-
manischen Kriegern mit Flügelhelmen und von einer strahlenden 
Sonne. Empfangen wird er von Frauen in langen Gewändern mit 
germanischen Haartrachten.

Ferienfreizeiten  
im Sommer 2020
Angebote zur Feriengestaltung sind über die Internetseite des 
Kreisjugendrings Gotha http://www.kreisjugendring-gotha.de 
einsehbar.

Renè Bezold
Soziale Dienste

Schulen

In Zeiten von Corona ...

Staatliche Grundschule Neudietendorf

März 2020 bis Mai 2020

Was passiert, wenn eine Schule auf einmal schließen muss...

In dieser Situation hat sich noch nie zuvor eine Schule befunden. 
Über das Wochenende musste viel organisiert und vorbereitet 
werden. Denn am Montag vor der Schließung erhielten alle Kin-
der die wichtigsten Informationen, Arbeitspläne und Materialien.

Nun begann das sogenannte „Homeschooling“. Ein neuer Begriff 
der das Lernen von zu Hause beschreiben soll. Mit tatkräftiger 
Hilfe von Eltern lernten die Kinder neue Themen und erledigten 
ihre Arbeitsaufträge. Spannende Experimente, Aufgaben in der 
Natur, Lese-Challenge, Bastelaufgaben zu Ostern, Sportaktivitä-
ten und Rezepte gegen die Langeweile gehörten unter anderem 
zu den Aufträgen.

Auch in der Schule ging es mit der Notbetreuung weiter. Einige 
Kinder erhielten hier Unterstützung bei ihren Aufgaben, wander-
ten in der Natur, bepflanzten und säten Samen im Schulgarten 
und bastelten zu Ostern.

Und...
nach langen 8 Wochen begann nun endlich wieder der Unter-
richt für die Klassen 3 und 4. Zurzeit noch in Kleingruppen von 
10 Schülern mit verändertem Stundenplan. Jedoch sind Schüler 
und Lehrer wieder froh in der Schule zu sein, um gemeinsam 
lernen zu können und die neuen Aufgaben zu bearbeiten.

Unser Dank geht an alle, die tatkräftig unterstützt, unterrichtet 
und geholfen haben.

Das Kollegium der Staatlichen Grundschule Neudietendorf

Vielen Dank
Sehr geehrter Herr Köllmer,
sehr geehrte Frau Erfurt von REWE Logistik,
die Kinder sowie das Team der Staatlichen Grundschule Neudie-
tendorf möchten sich ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen bedanken.
Ihr großartiges Engagement in der „Coronazeit“ zu Gunsten der 
Kinder ist höchst lobenswert.
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Blütenlese „Corona 2020“
Die ersten Einsendungen für unsere Anthologie „Blüten-
lese Corona 2020“ sind in der Krügervilla eingegangen. 
Darüber freuen wir uns und sagen „Danke“. Wir rufen 
gerne weiter alle Generationen zur regen Beteiligung auf. 
Machen Sie mit!

Was ist denn eine Blütenlese?
Ein schönes Wort für Anthologie.

Und was ist eine Anthologie?
Eine Anthologie ist laut Wikipedia „ …eine themenbezogene 

Zusammenstellung aus literarischen,
musikalischen oder grafischen Werken“.

Der Krügerverein Neudietendorf ruft zur Beteiligung an der 
„Blütenlese Corona 2020“ auf. Geplant ist eine zweiteilige An-
thologie gleichen Namens.
Für den Teil 1 „Zeitzeugnisse Corona“ sammeln wir Texte jed-
weder literarischen Gattung und/oder Ihre Zeichnungen und 
Bilder. Uns interessiert, was Sie in dieser Zeit seit Mitte März 
2020 besonders berührt und bewegt hat. Wie erleben Sie die 
gegenwärtige Zeit?
Der Teil 2 trägt die Überschrift „2025“. Stellen Sie sich vor, es 
ist das Jahr 2025 und Sie schreiben einen Brief an einen für 
Sie bedeutsamen Menschen. Das kann jemand aus Famili-
en- und Freundeskreis oder jemand ganz anderes sein. Uns 
interessiert, wie Sie auf die Jahre 2020-2025 zurückblicken. 
Was ist Ihr Focus? Welche (Entwicklungs-)möglichkeiten ha-
ben sich aufgetan, welche Chancen konnten aus dieser Krise 
erwachsen, was hat sich zum Besseren gewandelt … für Sie 
ganz persönlich, für unsere Gesellschaft, für den Planeten 
Erde? Was steht in diesem Brief geschrieben? Wagen Sie ei-
nen mutigen und neugierigen Blick!?
Sie können sich entscheiden, ob Sie an einem oder an beiden 
Teilen der Anthologie mitmachen möchten. Sie können Ihren 
Text bzw. Ihr Bild mit Angabe Ihres Namens oder auch mit 
Pseudonym an uns senden. In jedem Fall sollte eine Alters-
angabe erfolgen, gerne auch eine Angabe Ihres Wohnortes.
Der Text kann handschriftlich (max. 3 Seiten A4) an den Krü-
gerverein, z.Hd. Doreen Sammler, Bergstraße 9, 99192 Neu-
dietendorf) gesendet werden. Auf eben diesem Weg freuen 
wir uns über Ihre grafischen Werke.
Texte auf digitalem Weg senden Sie bitte als Word-Datei (max. 
2 Seiten, 12 pt.) an dsammler@kruegerverein.de. An diese 
Email-Adresse können Sie auch Ihr Bild als jpeg-Datei in 
Druckqualität schicken. Mit der Einsendung erklären Sie sich 
mit einer Veröffentlichung einverstanden.
Sicher fragen Sie sich, in welcher Form die Blütenlese veröf-
fentlicht werden wird. Wir erlauben uns, diese Frage offen zu 
lassen. Es wird sich nach der Umfänglichkeit der Einsendun-
gen richten. Toll wäre, wenn im Rahmen unseres Projektes 
LandKULTUR ein Buch entsteht. Einiges wird über unsere 
Webseite und den monatlichen Newsletter veröffentlicht.
Wir bitten Sie, diesen Aufruf weiterzuleiten. Erzählen Sie Ihren 
Kindern und Enkeln davon und unterstützen Sie sie. Wir wün-
schen uns eine Teilnahme aller Generationen: von kleinen und 
großen Kindern bis hin zu lebenserfahrenen Senior*innen. Wir 
freuen uns darauf, Ihre Stimmen als geschriebenes Wort oder 
Bild, Ihre Blüten zur Corona-Zeitgeschichte einfangen zu dür-
fen. Einsendeschluss ist der 01.07.2020.

Eine Aktion im Rahmen des Projektes LandKULTUR.

Krügerverein, Bergstraße 9, OT Neudietendorf  
99192 Nesse-Apfelstädt, www.kruegerverein.de,  
info@kruegerverein.de, 036202 26178

Diese Fassung des Heliand spiegelt die damalige Weltanschau-
ung wider, inspiriert wurde sie sicher auch von Fiedlers Arbeiten 
für den Rittersaal der Veste Wachsenburg. In den überkomme-
nen Entwürfen spielt die germanische Mythologie ebenfalls eine 
große Rolle. Im Heliand verschmelzen Christentum und Germa-
nenwelt. Es gab laut dem selbstangefertigten Werkeverzeichnis 
Fiedlers noch weitere Versionen des Heliand, die allerdings bis 
jetzt noch nicht wieder aufgefunden wurden.

Dirk Koch
Trachtenverein

Veranstaltungen

Informationen zu Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses stand noch nicht fest, 
wann Veranstaltungen - in welcher Form - wieder stattfinden kön-
nen. Wir haben daher von der Veröffentlichung von Terminen für 
den aktuellen Amtsblattzeitraum abgesehen und bedanken uns 
an dieser Stelle für Ihr Verständnis.
Sollten Veranstaltungen vor Herausgabe des Amtsblattes 
06/2020 möglich sein, werden wir diese auf unserer Internetseite 
https://www.nesse-apfelstaedt.de/ veröffentlichen bzw. auch in 
unseren Schaukästen aushängen.

Christian Jacob
Bürgermeister

Wir freuen uns auf Euch.
Der Kleinkindtreff im Frauen- und Familienzentrum des Krü-
gervereins bietet eine Plattform für junge Eltern.
Der Kleinkindtreff bietet den Kindern (0-3 Jahren) in der Gruppe die 
Gelegenheit, erste außerhäusliche Kontakte zu knüpfen. Sie entwi-
ckeln Freude am gemeinsamen Spiel und können soziale Erfahrun-
gen wie Teilen oder aufeinander Rücksichtnehmen sammeln.

Aber nicht nur für die Kinder, sondern besonders für die Eltern 
bleibt Raum für neue Begegnungen: Neben dem Austausch zu 
Erziehungsfragen steht das gegenseitige Kennenlernen im Fo-
kus. Gerade zugezogene und frisch gebackene Eltern können so 
unkompliziert Kontakt zu anderen Jungfamilien knüpfen.
Der Kleinkindtreff ist jeden Montag zwischen 10-12 Uhr in 
den Räumen der Krügervilla oder im Krügerpark bei som-
merlichem Wetter

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.
kruegerverein.de. Ansprechpartnerin ist Christin Merten (036202 
26 232 oder cmerten@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Vereins Prof. Herman A. 
Krüger Neudietendorf
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Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 6 Personen begrenzt.
Anmeldung und Kontakt Susan Ose, sose@kruegerverein.de, 
Tel. 036202 26178, SMS/Whatsapp: 0179 2266104.

Ein Angebot des Krügervereins Neudietendorf

Krügerverein Neudietendorf, Bergstraße 9, OT Neudieten-
dorf, 99192 Nesse-Apfelstädt, www.kruegerverein.de, info@
kruegerverein.de; 036202 26 178

Senioren

Seniorengeburtstage im Juni/Juli 2020
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt
Herrn Möller, Wolfgang
Frau Pfeiffer, Edith
Frau Halla, Ilona

24.06.1950
05.07.1945
14.07.1950

70 Jahre
75 Jahre
70 Jahre

Ortsteil Gamstädt
Herrn Brylka, Rainer 26.06.1950 70 Jahre

Ortsteil Ingersleben
Herrn Stender, Detlef
Frau Loos, Ingrid

24.06.1945
25.06.1950

75 Jahre
70 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach
Frau Möller, Brundhilde 07.07.1940 80 Jahre

Ortsteil Kornhochheim
Frau Göthel, Kristina 24.06.1940 80 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Frau Klein, Rosemarie
Herrn Klein, Richard

20.06.1950
10.07.1945

70 Jahre
75 Jahre

Bewegung im Park - ein kostenfreies  
Angebot des Krügervereins
Allerorten wird das Leben wieder ein bisschen lockerer als in den 
vergangenen Monaten und auch wir bieten gleichermaßen viel-
fältige und zur Achtsamkeit einladende Bewegung an. Mit dem 
Erscheinen des Amtsblattes haben die drei ersten Termine mit 
Yoga mit Marie-Luise Kersten in der ersten Junihälfte schon statt-
gefunden. Michael Möller setzt mit Fitness und Tanz die Serie 
fort. Kommen Sie dazu mittwochs um 18 Uhr auf die Wiese und 
unter die hohen und schattenspendenden Bäume des Krüger-
parks (Dauer: 1 Stunde).

24.06.
01.07.
08.07.
15.07.
22.07.
29.07.
05.08.
12.08.
19.08.
26.08.

Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller
Fitness & Tanz im Park mit Michael Möller

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings werden wir Sie 
bitten, sich in eine Liste einzutragen. Bitte erscheinen Sie be-
wegungsfreundlich gekleidet. Bei Bedarf ist die Toilettennutzung 
in der Krügervilla möglich. Bei starkem Regen fällt das Angebot 
aus. Bei leichtem Nieselregen sollten die Bäume ausreichend 
Schutz bieten.

Einfach klettern! Ein Abend zum Kennenlernen dieser faszinie-
renden Sportart, Dienstag, 23. Juni 2020 von 18:00 - 20:30 Uhr
Kletterhalle Nordwand, Mittelhäuser Straße 75, Erfurt
Ein Abend für alle von 12 bis 99 Jahren, die immer schon mal 
klettern wollten aber bisher noch nicht die Gelegenheit (oder den 
Mut?) dafür hatten. Sie erfahren alles über diese faszinierende 
Sportart und können es natürlich (gut gesichert!) auch selbst 
ausprobieren.
Aufgrund der Förderung durch LandKULTUR ist die Teilnahme 
inkl. Ausleihe von Gurten und Kletterschuhen kostenlos.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 19. Juni an.
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Neudietendorf
Ingersleben

10.00 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienst (St.-Johannis-Kirche)
Gottesdienst

Sonntag, 12. Juli 2020
Großrettbach
Apfelstädt
Wandersleben
Neudietendorf

09.30 Uhr
10.30 Uhr
11.30 Uhr
15.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pfarrer C. Theile (Pfarrgarten der 
Brüdergemeine)

Sonntag, 19. Juli 2020
Ingersleben
Neudietendorf

11.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst (St.-Johannis-Kirche)

Sonntag, 21. Juni 2020
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst (Brüderkirche)

Evang.- Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf (Pfarrer Kramer) und  
Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Theile)

Sonntag, 21.06.2020
10.00 Uhr Gottesdienst,

Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 28.06.2020
09.30 Uhr Gottesdienst,

Johanniskirche
Sonntag, 05.07.2020
10.00 Uhr Gottesdienst, mit Pfarrer Michael Eggert

Johanniskirche
Sonntag, 12.07.2020
15.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer 

Christian Theile
Pfarrgarten der Brüdergemeine

Sonntag, 19. Juli 2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Theile

Johanniskirche

Kirchgemeinde Kleinrettbach

Sonntag, 21.06.2020
15.30 Uhr in Kleinrettbach

KONZERT
Musikalische Andacht des Festivals  

THÜRINGER ORGELSOMMER

in der Sankt Petri Kirche in Wandersleben
am Sonntag, 5. Juli 2020 um 16.00 Uhr

Es spielt der als „Paganini der Orgel“ gepriesene Paolo Oreni.
Er wird begleitet vom Duo Marina aus Leipzig auf dem Trums-
cheit.
Der Kartenvorverkauf erfolgt über den Thüringer Orgelsommer

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der Tages-
ordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Gratulation  
zum Ehejubiläum  
im Juni/Juli 2020

Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
gratuliert dem Ehepaar im

Ortsteil Gamstädt:

Frau Alma und Herrn Erhard Hausburg am 25.06.2020
recht herzlich zum Ehejubiläum der

Eisernen Hochzeit.

Ortsteil Ingersleben

Frau Lutgard und Herrn Erhard Hofmann am 09.07.2020
recht herzlich zum Ehejubiläum der Eisernen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit
und persönliches Wohlergehen!

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste im Pfarrbereich Apfelstädt

der Kirchgemeinden Apfelstädt, Großrettbach, Ingers-
leben, Kornhochheim, Neudietendorf und Wandersleben

Liebe Gemeindemitglieder im Pfarrbereich!
Der geistliche Zuspruch und das gemeinsame Gebet werden von 
vielen Menschen ersehnt.
Nachdem über Wochen hinweg zur persönlichen Andacht zu 
Hause durch das Läuten der Kirchturmglocken eingeladen wur-
de und Himmelfahrt und Pfingsten Andachten und Gottesdienste 
vor bzw. in unseren Kirchen zeitgleich stattgefunden haben, wol-
len unsere Kirchgemeinden nun wieder regelmäßiger zu Gottes-
diensten einladen. Dies geschieht unter Einhaltung der gesetz-
lich vorgeschriebenen und gebotenen Sicherheitsmaßnahmen, 
damit jedem Gottesdienstbesucher ein Gefühl der Sicherheit 
vermittelt wird. Zu den Maßnahmen gehören die Einhaltung des 
Sicherheitsabstandes von 1,5 m, Kennzeichnung der Sitzplätze, 
Begrenzung der Teilnehmerzahl entsprechend der Platzkapazität 
unter Berücksichtigung der Abstandsvorschriften, keine Nutzung 
der Kirchenemporen, kein Zutritt von Personen mit Erkältungs-
symptomen, das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes, die Bereit-
stellung von Handdesinfektionsmittel, der Verzicht auf Gesang 
und eine zeitliche Begrenzung des Gottesdienstes auf maximal 
30 Minuten. Trotz dieser Einschränkungen wollen wir es wagen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pfarrer Kramer

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Kramer)
mit den Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wan-
dersleben, Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Mittwoch, 24. Juni 2020
Ingersleben 18.30 Uhr Johannis-Gottesdienst
Sonntag, 28. Juni 2020
Neudietendorf
Apfelstädt
Wandersleben
Großrettbach

09.30 Uhr
10.30 Uhr
13.00 Uhr
14.00 Uhr

Gottesdienst (St.-Johannis-Kirche)
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst

Sonntag, 5. Juli 2020
Kornhochheim 10.00 Uhr Gottesdienst
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Ein weiteres ständiges Ärgernis ist die Unordnung auf unserem 
Müllcontainerstandplatz. Es dreht sich einem im wahrsten Sinne 
des Wortes der Magen um, wenn man sieht, wie achtlos hier wild 
abgelegt wird. Da werden nicht nur Blechbüchsen, alte Autoteile, 
sperrige Kartonagen von Schwimmbecken, Atemschutzmasken, 
beutelweise Gläser und Flaschen, Kaffeekannen, Laub und so-
gar Einwegspritzen, zum Glück ohne Kanülen, Essensreste und 
benutzte Windeln vor und hinter den Containern am Apfelstädtu-
fer entsorgt. Den Anliegern stinkt es gewaltig. Man fragt sich, wer 
macht so was? Diese Mitmenschen haben wahrscheinlich von 
Ordnung noch nie etwas gehört oder sie sind in asozialen Ver-
hältnissen aufgewachsen. Ob es bei ihnen zu Hause auch so 
aussieht? Gerade bei Papier und Pappe könnte das Fassungs-
vermögen wesentlich erhöht werden, wenn man Kisten und Kar-
tons einfach zusammenfalten würde. Sollten die Container ein-
mal voll sein, nimmt der normale Bürger seinen Abfall wieder mit. 
Ein jeder hat doch eine Mülltonne, in welche das entsorgt wird, 
was nicht in die Container gehört und auf unserem Wertstoffhof 
in Kornhochheim können diverse Dinge bis hin zum Grünschnitt 
abgegeben werden. Alle reden über Umweltschutz, doch der 
fängt hier an. Unsere Gemeindearbeiter sind stundenlang mit der 
Entsorgung und Reinigung rund um die Container beschäftigt, 
das kann doch nicht Sinn und Zweck der Sache sein. Wie gesagt, 
es sind immer nur einige wenige, die sich nicht an die gesell-
schaftlichen Normen halten. Auch hier gilt, werte Apfelstädterin-
nen und Apfelstädter, sollten Sie Zeuge solcher Vorkommnisse 
werden, scheuen Sie sich nicht, uns zu informieren. Helfen Sie 
alle mit, dass unser schönes Dorf auch weiterhin sauber und le-
benswert bleibt.

PS: Die Bilder, werte Leserinnen und Leser, möchte ich Ihnen 
ersparen.

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

 

Ertragreicher Müll-Spaziergang
Hin- statt Weggucken und gleichzeitig etwas Gutes für die 
Umwelt, sich selber und unser Apfelstädt tun.
Tag für Tag sammelt sich Müll am Weges- oder Straßenrand, an 
Feldwegen, Wiesen oder Gräben an. Das stört nicht nur uns Ap-
felstädter, sondern hat auch drastische Folgen für unsere Natur. 
Schon bei kurzen Spaziergängen sammelt sich Müll für einen 50 
Liter Sack an. Den Müll einsammeln - das können nicht nur Arita 
Weidemüller, Anette und Sophia Dubiel, sondern jeder unserer 
Einwohner. Ob Sie lieber das „Bückmodell“ mit Handschuhen 
oder das „Greifermodell“ anwenden, ist Ihnen überlassen. Die 
Greifer gibt es beim Bürgermeister auszuleihen.

Wohin dann mit dem Müll?
Für die echten Füchse: mehrere Beutel mitnehmen und direkt 
sortieren (Verpackung/Plastik, Restmüll, Altpapier und Altglas) 
und im Hausmüll entsorgen. Das macht jedoch nur bei einer ge-
ringeren Müllmenge Sinn. Zu längeren Müll-Spaziergängen ist 
ein großer Müllsack notwendig, welcher von der Gemeinde ab-
geholt und entsorgt wird.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeit des Ortschaftsbürgermeisters ist bis auf weiteres 
ausgesetzt. Im Bedarfsfall und zum Bezug von gelben Säcken 
kontaktieren Sie mich telefonisch unter Tel. 036202/ 81557 oder 
werfen Sie mir eine Info in den Briefkasten.

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Aus dem Ortsgeschehen
Die Arbeiten im westlichen Ortsausgangsbereich der Hauptstra-
ße sind nun abgeschlossen. Ich möchte mich bei allen Anliegern 
für ihr Verständnis bezüglich der aufgetretenen Einschränkungen 
während der Bauarbeiten bedanken. Wir als Gemeinde sind froh, 
dass sich mehrere Versorger an dieser Maßnahme beteiligten. 
Dies ist, und das wissen die meisten, in unserer Republik nicht 
die Normalität. Da kommt jeder einzeln, sei es zum Beispiel 
Abwasser oder Strom, reißt die Straße auf und macht sie auch 
wieder zu und der Nächste kommt 1 Jahr später und reißt die 
Straße auch wieder auf usw…. Auch wenn die Sperrung einige 
Tage länger aufrecht erhalten werden musste, so ist doch die 
Baumaßnahme zu einem positiven Abschluss gekommen.
Auch in diesem Jahr werden sich wohl die fehlenden Niederschlä-
ge negativ auf unsere Umwelt auswirken. Die Weltwetterorgani-
sation warnt vor einem Rekordsommer. Sicher, zur Zeit haben 
die meisten ihre Freude mit den Wohlfühltemperaturen, aber in 
einigen Wochen, wenn die Werte wieder auf Rekordniveau sind, 
kann das zu extremen Folgen führen. Die Böden trocknen aus, 
das bedeutet Stress für unsere Pflanzen. Die Flüsse und da ist 
unsere Apfelstädt mit ganz vorn, führen kaum noch Wasser. Umso 
unverständlicher ist es für mich, als wir bei der letzten Begehung 
an der Apfelstädt noch mehrere Schläuche zum Bewässern in 
der Gartenanlage „Edelweiß“ im Flussbett vorfanden. Die Land-
gemeinde und mehrere Naturfreunde der Region kämpfen mit 
dem Talsperrenbetreiber und unserer Umweltbehörde um jeden 
Tropfen Wasser für unseren Fluss. Die Entnahme des Wassers 
mittels Pumpe stellt eine Straftat dar und ist verboten. Es besteht 
lediglich „Schöpfrecht“. Sie können also mit Gießkanne und Ei-
mer, soweit das bei dem Wasserstand möglich ist, ihr Gießwas-
ser holen. Es steht auch jedem frei sich einen Brunnen bohren 
zu lassen. Ich bitte alle, die Wasserentnahme mittels Pumpe aus 
unseren Gewässern (dazu zählt der Mühlgraben) zu unterlassen. 
Wir werden diesbezüglich Kontrollen durchführen. Der Großteil 
unserer Einwohner kommt nicht in den Genuss eines Grundstü-
ckes mit anschließendem Wasserlauf. Es sind immer noch einige 
Wenige und Unbelehrbare, die Probleme machen.
Ein weiteres Problem ist der zunehmende Vandalismus am 
Sportplatz. Die Zerstörungswut einiger Jugendlicher kennt 
scheinbar keine Grenzen. In den letzten Wochen wurden die 
Scheiben der Spielerkabinen mit Auswechselbank zerschlagen 
sowie die Lampen an unserer Überdachung neben dem Kiosk 
heruntergerissen. Wir als Gemeinde und die SV Eintracht wer-
den das nicht tolerieren. Einige Jugendliche sind uns bekannt 
und es wird Gespräche auch mit den Eltern geben. Sollten Sie, 
werte Apfelstädterinnen und Apfelstädter, Zeuge von Vandalis-
mus und Zerstörungswut werden, scheuen Sie sich nicht, dies 
der SV Eintracht, dem Bürgermeister oder der Verwaltung zu 
melden. Ein gutes Beispiel für vorbildliches Engagement ist die 
Fertigstellung unseres Brunnens und der Beregnungsanlage für 
den Sportplatz. Ein großes Dankeschön und ein dickes Lob an 
die SV Eintracht und alle beteiligten Helfer.
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Der Kindergarten Sonnenschein grüßte alle Bewohner mit einem 
ganz schönen Plakat und herrlichen Bildern.

Plakat aus dem Kindergarten

Zum Muttertag und Vatertag gebastelte Glücksanhänger

Ein Mittagessen vom Rost und das Bierchen am Stammtisch 
schmeckten am Vatertag nicht nur den Männern gut.

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Informieren Sie hierfür einfach die Gemeinde über den Standort 
des gefüllten Sackes.
Noch viel besser wäre es allerdings, den Müll gar nicht erst in der 
Natur zu entsorgen.

Frohes frische Luft atmen und Müll sammeln!

Sophia Dubiel aus Apfelstädt

Neues aus der AWO

Der traditionelle Spargeltag

Dank der großzügigen Spargelspende aus Dachwig konnte un-
ser Küchenteam wieder ein schmackhaftes frisches Drei-Gän-
ge-Menü zaubern. Bei den vielen Einschränkungen und Entsa-
gungen dieser Zeit, wollten wir auf diese Gaumenfreude nicht 
verzichten müssen. Das traditionelle, gemeinsame Spargelschä-
len mit den ehrenamtlichen Rentnerinnen der Gemeinde, musste 
leider abgesagt werden. Wir baten den Sponsor diesmal um ge-
schälten Spargel und arbeiteten mit einigen Mitarbeitern etwas 
nach, damit unsere Senioren das tolle Menü genießen konnten.

Der Koch, Betreuungs- und Pflegemitarbeiter, die Verwaltung 
und Leitung der AWO Seniorenresidenz schälen den Spargel 
seniorengerecht.

Maifeiertage

Die Feiertage im Mai wurden in diesem Jahr etwas anders be-
gangen. Der Muttertag, der Männertag und Pfingsten musste 
ohne die nahen Besuche und Umarmungen stattfinden. Das 
schöne Wetter lockte die Bewohner in den Garten, sodass die 
Angehörigen ihre Lieben über den Gartenzaun grüßen konnten. 
Auf den Terrassen wurden gemütliche Ecken hergerichtet. Die 
Mitarbeiter versuchten durch kleine gebastelte Freuden und Le-
ckereien das Beste aus der Situation zu machen.
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Es gibt allerdings nicht nur Positives zu berichten. Leider hat sich 
gezeigt, dass die durch Schulschließungen „gewonnene Freizeit“ 
einigen Jugendlichen nicht gut bekommen ist. Wiederholt kam es 
in den letzten Wochen zu ärgerlichen und auch teuren Sachbe-
schädigungen auf dem Sportgelände. Die beteiligten Jugendlichen 
bedienten sich dabei erst großzügig der Annehmlichkeiten des 
Sportgeländes bei ihrer Tagesplanung, um als Dank einfach mal 
was kaputt zu machen. Wir finden das sehr traurig, zumal mehrfa-
che Ermahnungen und „direkte Ansprachen“ gar nicht auf offene 
Ohren trafen. Wir beobachten das weiter sehr genau und wer-
den den Weg zu den Eltern nicht scheuen - gegebenenfalls 
auch um finanzielle Wiedergutmachung einzufordern!
Man könnte jetzt noch über ausgefallene Wettkämpfe, Versamm-
lungen und (Sport-)Feste berichten. Sparen wir uns dies - jeder 
hat das selbst (schmerzlich) erfahren. Immerhin zeichnete sich 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe vorsichtige Entspan-
nung ab: der Trainingsbetrieb der Kegler und Fußballer kann An-
fang Juni wieder beginnen, und die Gymnastikgruppen dürfen 
ihre Übungen ebenfalls gemeinsam absolvieren. Natürlich alles 
strikt nach Hygiene-Vorschrift und in Abstimmung mit der Ge-
meinde - das ist ja klar. An normalen (Wettkampf-)Betrieb darf 
allerdings noch nicht gedacht werden. Schauen wir trotz allem 
positiv in die Zukunft!
Bis bald auf dem Sportplatz, auf der Kegelbahn oder im Gym-
nastikraum
Halten Sie sich fit und „Sport frei“!

Domenique Armster,
für den Vorstand des SV Eintracht Apfelstädt

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
plant keine Sitzung im Lesezeitraum dieser Ausgabe. Veränderun-
gen werden an den ortsüblichen Aushängen bekannt gegeben.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden zur Zeit nicht statt. Bei Fragen stehe ich Ihnen zur Verein-
barung eines Termins unter 036208-70321 zur Verfügung.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Covid19 und kein Ende
Leider hält dieser Virus das gesellschaftliche Leben im ganzen 
Land weiterhin in „Schach“. Trotz Lockerungen, die nicht immer 
einleuchtend erscheinen, kann man von „normalem“ Leben noch 
lange nicht sprechen. Mund-Nasen-Schutz in Bus und Bahn so-
wie in Geschäften lassen nicht so recht Freude beim Einkaufen 
oder beim täglichen Arbeitsweg aufkommen.

Aus Vereinen und Verbänden

Apfelstädter Kegler bringen Anlage auf  
Vordermann
Fleißig in der Zwangspause: Zwar ruhten die Kegel-Kugeln in 
den letzten Wochen durch die Corona-Krise auf der Apfelstäd-
ter Anlage. Untätig blieben die umtriebigen Mitglieder deshalb 
aber nicht. In mehreren Arbeitseinsätzen wurde die Anlage auf 
Vordermann gebracht und erstrahlt nun in neuem Glanz. Neue 
Lampen, ein verschönerter Tresen und die obligatorischen Hygi-
enevorkehrungen zieren jetzt den Innenraum; zudem hoffen die 
Sportsfreunde, bald wieder in den regelmäßigen Trainingsbetrieb 
einsteigen zu können.
Für die neue Saison sucht die Keglersparte derweil noch Spieler für 
die verschiedenen Mannschaften. Neuzugänge sind gerne gese-
hen und können sich bei Tobias Trinks unter 0172/6595118 melden.

Thomas Rudolph

 
Hans Rose und Lucas  Plan gemacht und umgesetzt:
Kirchner beim Abhängen  André Möller beim Arbeitseinsatz.
der Decke. 

Viel Langeweile und wachsendes Gras

Aktuelles vom SV Eintracht Apfelstädt

Liebe Sportfreunde,
in Zeiten des sportlichen Dornröschenschlafes können wir mit 
einer positiven Meldung aufwarten: der Bau des Brunnens 
samt Anschlussleitungsnetz für die dauerhafte Beregnung des 
Sportgeländes in Apfelstädt ist seit Mitte Mai vollständig abge-
schlossen. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an alle 
freiwilligen Helfer für die vielen geleisteten Arbeitsstunden, an 
die Gemeinde Nesse-Apfelstädt, das Landratsamt und die Kreis-
sparkasse Gotha für die finanzielle Unterstützung und an die 
beteiligten Firmen FORTA-Pumpenbau GmbH, Sondermann-
Elektrotechnik, Brunnenbaubohrbetrieb Hartmut Weigandt und 
die Klempnerei Mario Kaiser.
Die Anlage befindet sich seit geraumer Zeit in Betrieb (wir berich-
teten auf der Vereins-Homepage) und der Zustand des Grüns 
hat sich bereits sehr deutlich verbessert. Natürlich passiert auch 
dies nicht von allein – schon gar nicht in diesen sprichwörtlich 
trockenen Zeiten. Einen großen Dank sprechen wir daher an die-
ser Stelle im Namen aller Fußballer den „Greenkeepern“ aus: 
dem Sportfreund Gerd Schmalstieg für seinen täglichen Einsatz, 
Sportfreund Gerald Ringel, der uns seit vielen Jahren mit Rat 
und Tat zur Seite steht und den fleißigen Gemeindearbeitern. 
Vielen Dank Euch! Nun bleibt zu hoffen, dass in absehbarer Zeit 
auch wieder reger Spielbetrieb auf dem Geläuf herrschen wird!
Bekanntlich heißt es ja „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ - und 
so gilt unsere Aufmerksamkeit schon der nächsten Baustelle: der 
in die Jahre gekommenen Anlaufbereich der Kegelbahn in Ap-
felstädt erfüllt nicht mehr die strengen Anforderungen der DCU 
(Deutsche Classic Kegler Union). Recht umfangreiche Arbeiten 
stehen ins Haus und sollen noch im Sommer stattfinden. Wir 
werden darüber informieren.
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Trotz des enormen Aufwandes und der veränderten Öffnungs-
zeiten, Tagesabläufe sowie Gruppenstrukturen war die Wieder-
sehensfreude zwischen den Kindern und den pädagogischen 
Fachkräften groß. Über, den Gruppen zugewiesene, Eingänge 
wurden die Kinder ab 7:45Uhr von ihren pädagogischen Fach-
kräften begrüßt. Wir freuen uns besonders darüber, dass wir al-
len Kindern täglich die Möglichkeit einer Betreuung in unserem 
Kindergarten geben können. Während der Schließung der Ein-
richtung und dem damit verbundenen Notbetrieb haben sich alle 
Kinder weiter entwickelt, sind gewachsen und haben viele neue 
Kompetenzen erworben. Es bereitet uns viel Freude, die Weiter-
entwicklung der Kinder zu beobachten und neue Erfahrungen mit 
ihnen machen zu können. In unserer pädagogischen Arbeit ha-
ben wir die aktuelle Situation mit den Kindern besprochen und es 
stellte sich heraus, dass sie sehr gut informiert sind und viele der 
neuen Hygieneregeln bereits sehr gut umsetzen können.
An dieser Stelle möchten wir uns für die Unterstützung durch den 
Träger und vor allem für das Verständnis der Eltern und die vielen 
positiven und aufbauenden Worte in der doch herausfordernden 
Zeit bedanken. Danke auch für das Engagement aller Mitarbeiter. 
Gemeinsam sind wir stark.

Kindergarten „Tausendfüßler“
D. Jarmuschek und J. Sendler

Veranstaltungen

Veranstaltungen
Hier sollten viele Termine der Vereine aufgeführt werden. Durch 
die aktuelle Lage, die sich auch täglich ändert, muss das auch 
weiterhin entfallen.
Bitte beachten Sie die Aushänge, informieren Sie sich auf der 
Website der Gemeinde oder fragen Sie direkt bei mir nach.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung erfolgt be-
darfsgerecht und wird frühzeitig im Schaukasten in der Karl-
Marx-Straße veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es aufgrund 
geltender Regelungen im Zusammenhang mit der Covid-19 Pan-
demie zu Einschränkungen, Auflagen oder geänderten Sitzungs-
orten kommen kann.

gez.
Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Ganz lustig wird es aber erst, wenn sich benachbarte Kommu-
nen, Landkreise und Länder nicht auf halbwegs gleiche Ver- und 
Gebote einigen können. Da kann es auf der Saale beim Pad-
deln, am Bahnhof von Neudietendorf oder in Sehenswürdigkei-
ten schon passieren, dass man gerügt oder belächelt wird, ob 
seines eigenen Verhaltens.
Wir hoffen aber, dass trotz der Einsicht in die Gefährlichkeit des 
Virus mit der Bereitschaft zur Einhaltung von Regeln zeitnah wie-
der ein Leben in unsere Kommunen einziehen kann.
Es ist zwar schön, dass z.B. Rasenflächen auf den Sportplätzen 
Gelegenheit zur Regeneration erhalten, aber sie sollten doch ei-
nem anderen Zweck dienen.
Ich möchte mich an der Stelle auch bei den Eltern und Erziehern 
unseres Kindergartens bedanken, die in den vergangenen Wo-
chen alles unternommen haben, um schnell und zum Wohle der 
Kinder die nicht immer einfachen und „sehr plötzlich“ veröffent-
lichten Regeln umzusetzen oder sich darauf einzustellen. Das 
war nicht immer leicht. Ich glaube aber, dass wir in der Gemeinde 
den Voraussetzungen entsprechende Lösungen gefunden ha-
ben, auch wenn es nicht für alle zum Positiven erscheint. In an-
deren Kindergärten des Landes sind noch größere „Brocken“ für 
Eltern zu akzeptieren. Deshalb schmerzen mich und die Erzieher 
manche Meinungsäußerungen in den Social Media Portalen. Fa-
cebook und Co. sind Ausdruck und Möglichkeit der freien Mei-
nungsäußerung, was ich auch akzeptiere. Nur sollten dabei die 
gleichen Regeln wie in der analogen Welt gelten. Ich möchte es 
einmal direkt an die Schreiberinnen mancher Kommentare zum 
Ausdruck bringen: „Sie müssen Ihre Kinder nicht im Kindergar-
ten in Gamstädt betreuen lassen!“. Sie haben die Wahl, neben 
anderen Kindergärten auch private Dienstleister mit der „rich-
tigen“ und Ihrem Kind gerechten Erziehung und Betreuung zu 
beauftragen. Quälen Sie sich und Ihr Kind nicht so, wenn Sie der 
Meinung sind, dass das in Gamstädt nicht das Richtige für Sie 
und Ihr Kind ist. Oder haben Sie den Mut, direkt das Gespräch 
mit den Erzieherinnen, der Leiterin oder mit dem Bürgermeister 
zu suchen. Alles andere ist „dummer Nöl“ und Diffamierung der 
ehrlichen Arbeit der Beschäftigten unseres Kindergartens.

Covid 19 sei Dank, könnte man aber an anderer Stelle sagen. In 
der Märzausgabe dieses Jahres habe ich meiner Freude Aus-
druck verleihen können, dass es in der Sporthalle mit der Sa-
nierung der Sanitäranlagen losgeht. Nun haben wir Juni und die 
Arbeiten sind aus verschiedenen Gründen leider in einem noch 
nicht fortgeschrittenen Status. Ich möchte mich Einzelmeinungen 
im Ort nicht anschließen, dass es hier nur um eine Baustelle 
in Gamstädt geht, sondern hoffe auf eine baldige Fertigstellung 
der Arbeiten. Auch unsere Nutzer hätten es verdient, so denn 
eine Nutzung auch wegen der Covid19 Einschränkungen wieder 
möglich wäre, das nutzen zu können.

Gärten im Frienstedter Weg

Seit Jahren werden Gärten im Eigentum der Wohnungsbauge-
nossenschaft Gotha e.G., rechts vom Weg in Richtung Radweg 
nach Frienstedt, rege genutzt, was in der derzeitigen Situation 
seine Vorzüge entfaltete. Bei der Prüfung der Geschäftsunter-
lagen des Unternehmens auch unter dem Eindruck von Ge-
sprächen über eine perspektivische Ortsentwicklung wurde 
festgestellt, dass lediglich für 4 Parzellen vertragliche Nutzungs-
vereinbarungen vorhanden sind. Ich bitte die derzeitigen Nutzer 
ihre Unterlagen zu prüfen, um auch künftig die Nutzung fortset-
zen zu können. Wundern Sie sich nicht, wenn an den Zugängen 
in den nächsten Tagen Tafeln mit Nummern angebracht werden. 
Diese kennzeichnen die Parzellen-Nummern.
In der Folge werden Sie entsprechend der Aktenlage um Ab-
schluss eines Pachtvertrages gebeten oder müssen zur Kenntnis 
nehmen, dass ein Pächter diese Fläche vertraglich beansprucht. 
Sie können sich auch selbstständig an die Wohnungsbaugesell-
schaft Gotha zum Abschluss eines Pachtvertrages wenden.
Interessenten können sich auch an mich wenden, um zu “freien“ 
Gärten Auskunft zu erhalten.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Wiedersehensfreude in Gamstädt
Nach wochenlanger Notbetreuung sind wir am 25.05.2020 in den 
eingeschränkten Regelbetrieb übergegangen. Alle Mitarbeiter 
haben sich intensiv auf diesen Tag vorbereitet, um die hygieni-
schen und räumlichen Anforderungen zu erfüllen.
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Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzungen des Ortschaftsrates
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 29. Juni 2020 um 
19:30 Uhr im Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35 statt. Die Ta-
gesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang. Die Sitzungen des 
Ortschaftsrates sind öffentlich. Sie sind also herzlich eingeladen!

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin. Bei Bedarf 
können auch gelbe Säcke bei mir abgeholt werden.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Stein einer ehemaligen Brücke
Bei den Straßenbaumaßnahmen im Jahr 2019 wurde bei den Tief-
bauarbeiten im Kreuzungsbereich Vorstadt/Brühl und Grüne Aue 
dieser auffällige Sandstein in einer Tiefe von ca. 1,5 m freigelegt.
Durch eine Besichtigung älterer Unterlagen beginnend aus dem 
Jahre 1864 wurde die Existenz einer damaligen Brücke in die-
sem Bereich nachgewiesen. Des weiteren war es möglich, Län-
ge und Breite des Bauwerkes zu bestimmen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden regelmäßig vor jeder Sitzung des Ortschaftsrates in der 
Zeit von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr statt. Die genauen Zeiten und 
Orte entnehmen Sie bitte dem öffentlichen Aushang in der Karl-
Marx-Straße.

Sollten Sie dringenden Gesprächsbedarf mit mir haben, können 
Sie mich gern über

Telefon: 0151 11 34 48 17 oder
E-Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

kontaktieren.

Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Veranstaltungen

Abschluss des „Orgelfrühlings“  
mit Pfingstandacht in Ingersleben
Seit drei Jahren gibt es in der Ingerslebener Kirche die Kon-
zertreihe „Orgel trifft E-Piano und Gesang“. Unter der Leitung 
von Arndt Steinke musizieren jeweils Laienmusiker aus In-
gersleben, Kornhochheim, Neudietendorf, Apfelstädt, Wan-
dersleben und Erfurt. Die Proben für das 6. Konzert, das im 
April als Frühlingskonzert geplant war, waren schon weit fort-
geschritten. Es waren neben bekannten Orgelstücken auch 
zeitgenössische neue Stücke auf verschiedenen Instrumen-
ten geplant. Auch sollte mit diesem Konzert an den 250. Ge-
burtstag von Ludwig van Beethoven in diesem Jahr erinnert 
werden. Wegen der Corona-Pandemie musste das Konzert 
abgesagt werden.
Weil auch die Gottesdienste in dieser Zeit ausfallen mussten, 
nahm der Gemeindekirchenrat gern die Idee auf, auf andere 
Art diese eben auch musikalische Lücke zu füllen. Gemein-
sam mit Frau Dr. Rudolph aus Apfelstädt spielte Arndt Steinke 
jeden Sonntag von Ostern bis Pfingsten nach dem 10 Uhr Ge-
läut 30 Minuten auf der Orgel der Marienkirche.
Coronagemäß wurde dazu nicht eingeladen, aber bei offenen 
Türen und Fenstern der Kirche, konnte man gut im Freien zu-
hören. Die, die zufällig vorbei kamen, konnten viele bekannte 
und auch kurzweilige Stücke von Bach, Händel, Haydn, aber 
auch moderner Komponisten, hören. Andere, die von der Akti-
on gehört hatten, nutzten die Gelegenheit zur Gottesdienstzeit 
andächtig der Musik zu lauschen, zum Friedhofsbesuch.
Abschluss dieses außergewöhnlichen musikalischen Zyklus 
war die Pfingstandacht, mit der nun wieder erlaubte Gottes-
dienste auch in Ingersleben beginnen konnten. Die Orgel 
klang weit über den Friedhof. Sie begleitete auch den pfingst-
lichen Gesang der mit noch nötigem Abstand versammelten 
Gemeinde.
Die Andacht machte Hoffnung auf die Zeit, in der die Kirch-
gemeinde wieder sonntäglich „normal“ zusammen kommen 
kann und dann alle einander wieder, auch außerhalb der eige-
nen Familie, die Hand reichen oder sogar in den Arm nehmen 
dürfen.

Und: Am 15.11.2020 soll das ausgefallene Frühlingskon-
zert als Herbstkonzert stattfinden.

Gemeindekirchenrat Ingersleben
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde / Erreichbarkeit
Die persönlichen Sprechstunden sind weiterhin bis auf weiteres 
ausgesetzt.
Dafür erreichen Sie mich:
- schriftlich über einen Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 

Kornhochheim
- Telefonisch / via SMS, WhatsApp & Telegram: 

+49 (176) 11091976
-
-
-
-
-

per Fax: +49 (36202) 799029
via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
über Twitter: https://twitter.com/knophendrik

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Facebookseite von 
Kornhochheim unter https://www.facebook.com/Kornhochheim

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Erweiterung des Wohngebietes 
„Auf dem Berge“
Der Nesse-Apfelstädter Gemeinderat hat am 7. Mai 2020 die 
Planungsgruppe 91 für die Planung der 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf dem Berge“ in Kornhochheim beauftragt. Das 
Gothaer Architekturbüro war bereits mit der 1. Änderungspla-
nung betraut.

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Dies ist auch noch auf den ersten Luftbildern beginnend aus dem 
Jahr 1943 zu sehen und den älteren Bewohnern von Kleinrett-
bach aus Kindertagen noch sehr gut bekannt.
Mitte der sechziger Jahre ist die Brücke weder in Luftbildern, 
noch in Aufzeichnungen sichtbar.
Vermutlich wurde diese bei einem Straßenausbau oder einer Sa-
nierung beseitigt.
Wir bedanken uns bei allen beteiligten Personen, die es ermög-
licht haben, diesen Teil der Ortsgeschichte zu erhalten.

Kai Seyring

Bekanntmachungen

Ortschaftsrat
Nach der Sommerpause sind die nächsten Ortschaftsräte zu 
den folgenden Terminen geplant:

09.09.2020
04.11.2020 (Terminänderung!)

Je nach aktueller Lage werden außerdem die Zukunftswerkstatt 
(14.10.2020) sowie der ursprünglich für den Mai geplante Kin-
der- und Jugendrat noch stattfinden.
Der ursprünglich für den 17.06.2020 geplante Sitzungstermin 
entfällt.

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister
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Positiv konnte vermeldet werden, dass die Erweiterung des P & R 
Platzes am Bahnhof noch in diesem Jahr durchgeführt werden. 
Sobald ein konkreter Termin feststeht, wird er bekannt gegeben.

Verschönerungen im Ortsbild

Manchmal sind es auch die klei-
nen Dinge, die eine Gemeinde 
ausmachen. So gibt es immer 
noch an einzelnen Plätzen in 
Neudietendorf Brunnen, mit da-
zugehörigen Pumpen. Standorte 
sind zum Beispiel: neben der 
Pension Nr. 7, in der Unterstra-
ße, in der Hinterstraße sowie in 
der Brauhausstraße . Die Pumpe 
in der Brauhausstraße wurde 
unter Mithilfe von Jürgen Gnot-
ke, der das Projekt angescho-
ben und begleitet hat, jetzt er-
neuert und ist wieder ein schöner 
Blickfang. Warum sollten nicht 
auch andere Brunnen wieder so 

hergerichtet werden, dass sie nicht nur als unansehnlicher 
Schrott ihr Dasein fristen. Früher haben sie ja mal einen wichti-
gen Beitrag für die Wasserversorgung des Ortes geleistet. Die in 
einer der letzten Ausgaben des Amtsblattes beschriebene Nach-
barschaftsinitiative zum Schmücken eines Osterbrunnens ist da 
nur ein Beispiel.

Die Fläche vor der alten Post wurde gerade von einem ortsan-
sässigen Unternehmen neu gestaltet und mit lustigen Pilzstelen 
verschönert. Auch das ist wieder ein kleiner Schritt zur Verbesse-
rung des Ortsbildes, für eine lebenswerte Ortschaft.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 07.05.2020
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in ihrer 
Sitzung am 07.05.2020 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 20-0088
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Neudietendorf am 10.03.2020
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
07.05.2020 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 10.03.2020 zu
Beschluss Nr. 20-0090
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Anbau/ Er-
weiterung eines Wohnhauses) - OT Neudietendorf, Gotter-
straße 31a
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
07.05.2020 die Zustimmung zum Bauantrag für den Anbau / die Er-
weiterung des Wohnhauses auf dem Grundstück „Gotterstraße 31a“ 
(Gemarkung Neudietendorf, Flur 4, Flurstück 627/24) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde
Die persönlichen Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung sind 
bis auf weiteres ausgesetzt. Sie können mich aber in dringenden 
Angelegenheiten unter der 036202-20998 erreichen.

Aktuelle Informationen erhalten Sie über  
www.nesse-apfelstaedt.de

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ortschaftsrat Mal anders
Am 07.05.2020 fand der erste Ortschaftsrat unter den Corona 
Maßnahmen in Neudietendorf statt. Er musste auf Grund der Ab-
standsregeln und der Auflagen des Landkreises im „Saal Drei 
Rosen“ stattfinden. Die großen Abstände zwischen den Ort-
schaftsräten waren schon sehr ungewöhnlich, aber in der aktu-
ellen Situation nötig.

Der Ortschaftsrat stimmte über 2 Bauanträge ab und diskutier-
te über verschiedene Bauvorhaben in Neudietendorf. So muss-
te ich die Mitglieder des Ortschaftsrates informieren, dass sich 
der Neubau der Brücke über die Apfelstädt in der Gartenstraße 
leider verzögert, weil die beantragten Fördermittel noch nicht ge-
nehmigt worden sind.
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Fotowettbewerb
Noch bis zum 30. Juni 2020 können Sie sich am Kornhochheimer Fotowettbewerb 
beteiligen und Ihre Schnappschüsse aus und rund um unsere Ortschaft unter dem 
Hasktag #kornhochheim2020 über die sozialen Netzwerke teilen oder alternativ 
direkt an die Mailadresse kornhochheim2020@hendrikknop.de senden.

Hendrik Knop,
Ortschaftsbürgermeister

Die ersten Fotos werden hier bereits veröffentlicht:

Blick auf das Wohngebiet „Auf dem Berge“
 Foto: Marcel Hirsch

Am Geyersberg Foto: Melina Schwendler

Ortseingangsschild Foto: Dirk Harnisch



Nr. 6/202025

Bienenzucht Foto: Dirk Harnisch

Kornhochheimer Kirche im Blick vom Feldweg aus
 Foto: Dirk Harnisch

Blick auf die Wachsenburg Foto: Dirk Harnisch

Blick vom Feld auf Kornhochheim Foto: Dirk Harnisch

Kirche St. Nikolaus bei Sonnenuntergang Foto: Dirk Harnisch

Topfgesicht Foto: Dirk Harnisch


